
Thüringen:
Innenministerium bei Facebook 

[23.5.2014] Eine eigene Präsenz in dem sozialen Netzwerk 
Facebook hat das Thüringer Innenministerium freigeschaltet.

Das Thüringer Innenministerium ist seit Mai 2014 mit einer 
offiziellen Seite auf Facebook vertreten. Über die Präsenz in dem 
sozialen Netzwerk will das Ministerium nach eigenen Angaben die 
Interaktion mit interessierten Bürgern fördern. Neben Inhalten und 
Neuigkeiten aus dem Bereich öffentliche Sicherheit, wie Polizei, 
Rettungswesen und Brandschutz, seien Meldungen zu 
kommunalen Angelegenheiten, wie zum Beispiel Finanzen, 
Wahlen, Veranstaltungen und Gemeindeleben, geplant. "Unser 
Ziel ist es, den Menschen einen bürgernahen Einblick in die Arbeit 
und Aufgaben des Innenministeriums zu gewährleisten, ihr 
Interesse für innenpolitische Themen zu wecken und ihnen eine 
Plattform zu bieten, auf der sie Fragen und Meinungen äußern 
können", erklärt dazu Innenminister Jörg Geibert. "Die Frage, die 
sich ein Ministerium heute stellen muss, lautet nicht mehr, ob es 
sich der Online-Kommunikation gegenüber öffnet, sondern wie es 
daraus bestmöglich einen Mehrwert für alle, die sich mit dem 
Ministerium vernetzen wollen, generieren kann." (bs)

http://www.facebook.com/thueringerinnenministerium
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